
KW 32 · 11. August 2023	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � Seite 1 

49. Jahrgang	 Freitag, 11. August 2023� Nummer 32

mit den Ortsteilen Balsbach, Fahrenbach, Heidersbach, Krumbach, Laudenberg, 
Limbach, Robern, Scheringen, Trienz und Wagenschwend

Herausgeber (Verantwortlich für den amtlichen Teil): 
Gemeinde Limbach, Muckentaler Straße 9, 74838 Limbach, Telefon 06287/92 00 0 

und Gemeinde Fahrenbach, Adolf-Weber-Straße 23, 74864 Fahrenbach, Telefon 06267/92 05 0

Herstellung, Druck und Verlag: HennBauer Medien GmbH
Neugereut 2 · 74838 Limbach · Telefon (0 62 87) 92 58-80 · Telefax (0 62 87) 92 58-84 

E-Mail: druckerei@henn-bauer.de · Anzeigen-E-Mail: anzeigen@henn-bauer.de

Verwaltungsgemeinschaft
VHS Mosbach Außenstelle LIMBACH

Yoga, Grund u. Aufbaukurse
1. �Wollen Sie Ihrem Leben einen neuen Sinn geben, neue Akzente 

setzen, wollen Sie was verändern, suchen Sie neue Ziele?
2. �Sind Sie vielleicht unzufrieden mit Ihrer jetzigen Lebenssituation?
3. �Sind Sie auf der Suche nach neuen Schwerpunkten, die vielleicht 

verschüttet sind und erst entdeckt werden müssen?
4. �Suchen Sie innere Gelassenheit, Harmonie mit sich selbst und der 

Umwelt, Ruhe, Zufriedenheit aber gleichzeitig auch völlige Ge-
lassenheit, körperliche Beweglichkeit, Leistungsfähigkeit bis ins 
hohe Alter?

Dann ist dieser Kurs genau das Richtige für Sich. Denn Yoga ist ein 
ganzheitlicher Übungsweg für Körper, Geist und Seele, der all das 
beinhaltet. Er ist für Menschen jeden Alters geeignet, für Männer 
und Frauen.
Yoga – Indisches Yoga
Yoga ist ein ganzheitlicher Übungsweg für Körper, Geist und Seele.
Durch die Asanas (Haltungen) lernen wir, was unserem Körper gut 
tut und was ihm schädigt. In vielen Abläufen sind Bewegungen und 
Atmung miteinander verbunden, wodurch wir „zu Atem“ kommen. 
Ist der Geist ruhiger geworden, kann er Situationen, Menschen und 
Probleme in Ruhe betrachten.
Yoga – Ägyptisches Yoga
Das Wissen der Ägypter kommt in diversen Hand- und Finger-
stellungen zum Ausdruck (Kerzenhaltung, KA-Variante usw.). Die 
Hände sind wichtig für den energetischen Austausch zwischen den 
Menschen und ihrer Umgebung.

Die Montags-Gruppe in Limbach.

Die Gruppe in Fahrenbach.

Yoga – in Verbindung mit Pilates Training nach Prinzipien des 
Josef Hubertus Pilates
Die Arbeit aus dem Körpermittelpunkt heraus ist das A und O des 
Pilates Training. Es ist ein äußerst effektives Work out. „Powerhaus“ 
nannte Josef Hubertus Pilates das Körperzentrum, also den Bereich 
zwischen Brustkorb und Becken. Die Fünf „Tibeter“, das alte Ge-
heimnis aus den Hochtälern des Himalayas lässt Sie Berge verset-
zen. 

Brain-Gym – also Gehirngymnastik. Durch Überkreuzbewegun-
gen entstehen immer wieder neue Vernetzungen und Schaltkreise 
im Gehirn zwischen den Nervenbahnen. So können Blockaden bes-
ser abgebaut werden.
Zusätzlich werden fächerübergreifenden Methoden eingebaut, wie:
a) Rückenschule (Bandscheibenprogramm)
b) �Beckenbodentraining, hauptsächlich vorbeugend gegen Harnin-

kontinenz
c) Venentraining gegen Krampfadern und Venenentzündung usw.
d) Augentraining zur Stärkung oder Wiederherstellung der Seekraft
e) Finger-Mudras – Anregung der Fingerreflexzonen
f) Verschiedene Entspannungsarten wie autogenes Yoga
g) Autogenes Training, Eutonie, Meditation usw.
Sie finden uns auch im Internet unter www.vhsmosbach.de mit Text 
unter Yoga in den Außenstellen Limbach und Fahrenbach. 
Kursleiterin: Gerlinde Dorn, Kursgebühr: 84,- € per SEPA-Last-
schrift. Kursdauer: 10 Abende, 20 Kursstunden, Kursort: Grundschu-
le Laudenberg Schulturnhalle, Einbacher Straße. 
Yoga für den Einstieg – Grund- und Aufbaukurs
Es ist nie zu spät, um mit Yoga anzufangen! Dabei spielt es keine 
Rolle, wie alt Sie sind, ob Sie beweglich sind oder wie gut Sie ent-
spannen können. Sie können in jeder Lebensphase mit Yoga begin-
nen. Die Bewegungsabläufe, Achtsamkeits- und Meditationsübun-
gen lassen sich für Einsteiger in einer großen Bandbreite variieren. 
Hier lernen Sie die Grundprinzipien des Hatha-Yoga kennen und 
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erfahren, wie Sie durch sanft angeleitete Entspannungs-, Dehnungs- 
und Konzentrationsübungen zu mehr Gelassenheit und Kraft fin-
den können. Gut für alle, die auf der Suche nach einem alltagstaug-
lichen Weg sind, um wieder mehr im Augenblick anzukommen und 
die eigene Kraft zu spüren. Vorerfahrungen mit Yoga sind nicht er-
forderlich. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung und eine Decke.
Kurs 1: 232301LIA - Montag, 11.09.2023, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 Ter-
mine / 20 UE / Grundschule Laudenberg Klassenraum, Einbacher 
Str. 3, Limbach / 84,00 Euro / 10 - 12 Teilnehmende / Anmeldung 
unter Tel.06274 5118 
Kurs 2: 232301LIC - Dienstag, 12.09.2023, 19:00 - 20:30 Uhr / 10 
Termine / 20 UE / Grundschule Laudenberg, Schulturnhalle, Einba-
cher Str. 3, Limbach / 84,00 Euro / 10 - 12 Teilnehmende / Anmel-
dung unter Tel. 06274 5118
Kurs 3: 232301LID - Mittwoch, 13.09.2023, 18:00 - 19:30 Uhr / 10 
Termine / 20 UE / Grundschule Laudenberg, Schulturnhalle, Einba-
cher Str. 3, Limbach / 84,00 Euro / 10 - 12 Teilnehmende / Anmel-
dung unter Tel. 06274 5118
YOGA, Grund- und Aufbaukurs für VHS Fahrenbach
Kursleiterin: Gerlinde Dorn, Kursgebühr: 84,- € per SEPA-Last-
schrift, Kursdauer: 10 Abende, 20 Kursstunden, Kursort: Bürgerzen-
trum Fahrenbach, Sporthalle
Kursbeginn:
Kurs 1: 232301FAB     Donnerstag, 14.09.2023, 18.00 – 19.30 Uhr
Kurs 2: 232301FAC     Donnerstag, 14.09.2023, 20.00 – 21.30 Uhr
Verbindliche Anmeldung zu den Yoga-Kursen werden bei Frau Ger-
linde Dorn, Wagenschwend, Tel. 06274 5118 entgegengenommen. 
Bei Abwesenheit bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. Die be-
reits erfolgten Anmeldungen bei Frau Gerlinde Dorn werden als 
verbindlich betrachtet.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Limbach-Fahrenbach
Öffentliche Auslegung des Entwurfes zur Änderung  der 1. Fort-
schreibung des Flächennutzungsplanes zum Bebauungsplan 
„Solarpark Stöcklesgewann“, Ortsteil Balsbach
Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Limbach-Fahrenbach hat in öffentlicher Sitzung am 
27.07.2023 den Entwurf zur Änderung der 1. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplans zum Bebauungsplan „Solarpark Stöckles-
gewann“ im Ortsteil Balsbach mit Datum vom 06.07.2023 gebilligt 
und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Der Planbereich wird begrenzt:
im Westen :	 durch das Flurstück Nr. 530/2
im Norden :	 durch die Flurstücke Nr. 122, 528 und 506
im Osten :	 durch das Flurstück Nr. 518
im Süden :	 durch die Flurstücke Nr. 491 und 525
Die Lage des Plangebietes und die Abgrenzung des Geltungsbereichs 
ergibt sich aus dem nachfolgenden unmaßstäblichen Lageplan:

Ziel und Zweck der Planung
Anlass für die Änderung des Flächennutzungsplanes ist ein beab-
sichtigtes Bauvorhaben zur Errichtung einer Freiflächen-Photovol-
taikanlage. Der Bebauungsplan „Solarpark Stöcklesgewann“ wird 
parallel zur Änderung des Flächennutzungsplanes aufgestellt und 
schafft die notwendige Rechtsgrundlage für die Bebauung.
Mit der Realisierung der geplanten Freiflächen-Photovoltaikanlage 
werden die Ziele der übergeordneten Planungen (Landesentwick-
lungsplan, Regionalplan) erfüllt. Die geplante Anlage dient der re-
gionalen, dezentralen Gewinnung von elektrischer Energie.

Das Vorhaben trägt dazu bei, die durch Bundes- und Landesregie-
rung vorgegebenen Ziele einer deutlichen Erhöhung des Anteils Er-
neuerbarer Energien zu erreichen.
Nach § 1a Abs. 5 BauGB und durch das Klimaschutzgesetz des Lan-
des Baden-Württemberg ist der Klimaschutz bei der Aufstellung 
von Bauleitplänen zu berücksichtigen. Das Gesetz zur Förderung 
des Klimaschutzes in Baden-Württemberg sieht u.a. Vorgaben für 
die Reduzierung von Treibhausgasen vor. Der vorliegende Bebau-
ungsplan beinhaltet die Festsetzung eines Sondergebiets für Pho-
tovoltaikanlagen. Damit wird das Ziel der Steigerung der Erneu-
erbaren Energien (in Form von Photovoltaik) als Erfordernis des 
Klimaschutzes direkt berücksichtigt.
Das Vorhaben an sich ist als eine Maßnahme zur Bekämpfung des 
Klimawandels zu bewerten. Die Vorgaben und Ziele zum Klima-
schutz sind berücksichtigt.
Zur Gewährleistung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung am geplanten Standort wird neben der Aufstellung eines Be-
bauungsplanes auch die Änderung des Flächennutzungsplans not-
wendig. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes zum Bebauungsplan 
„Solarpark Stöcklesgewann“ erfolgt im Regelverfahren mit zwei-
stufiger Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 und § 
4 BauGB und wird parallel zum Bebauungsplanverfahren nach § 8 
Abs. 3 BauGB durchgeführt. 

Öffentliche Auslegung
Der Entwurf der Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans mit Planzeichnung und der Begründung mit Umweltbe-
richt sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen werden vom 21. August 2023 bis 29. September 
2023 beim Bürgermeisteramt Limbach, Hauptamt, EG, Zimmer Nr. 
1, Muckentaler Str. 8d, 74838 Limbach, während der üblichen Öff-
nungszeiten: montags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr. Di, Do und Fr von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, mittwochs  
von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr und beim Bür-
germeisteramt Fahrenbach, Bürgerbüro im Bürgersaal, EG, Ostring 
6 (Bürgerzentrum „Am Limes“), 74864 Fahrenbach während der üb-
lichen Öffnungszeiten: Mo und Do von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Di und Fr von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, mitt-
wochs von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr öffent-
lich ausgelegt. Während der Auslegung wird der Bürgerschaft Ge-
legenheit zur Äußerung und zur Erörterung der Planung gegeben.
Die Planunterlagen (Entwurf) sowie die Bekanntmachung werden 
gemäß § 4a Abs. 4 BauGB im Zeitraum der Offenlegung zudem auf 
der Homepage der Gemeinde Limbach (Odenwald) unter https://
www.limbach.de/de/rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachun-
gen und der Homepage der Gemeinde Fahrenbach unter https://
www.fahrenbach.de/bauen-wirtschaft/oeffentlichkeits-behoerden-
beteiligung  sowie im zentralen Internetportal des Landes Baden-
Württemberg eingestellt. Während der Auslegung können Stellung-
nahmen bei den Gemeinden abgegeben werden.

Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen
Zur Änderung der 1. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
sind umweltbezogene Stellungnahmen und Informationen zu fol-
genden Schutzgütern verfügbar: 

Art der Informa-
tionen / Urheber

Inhalt Schutzgut

Umweltbericht z.B.
- �Auswirkungen des geplanten Vorhabens auf 

das Klima
- �Beschreibung und Bewertung der Umwelt-

belange
- �Prognose über die Entwicklung des Umwelt-

zustands bei Durchführung der Planung
- �Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-

hinderung und Verringerung und zum Aus-
gleich festgestellter erheblicher nachteiliger 
Umweltauswirkungen 

- �Vermeidung von Emissionen sowie der sach-
gerechte Umgang mit Abfällen und Abwäs-
sern

- �Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz
- �Artenschutzrechtliche Prüfung

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Tiere und Pflanzen
Wirkungsgefüge zwischen 
biotischen und abiotischen 
Faktoren
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Biologische Vielfalt
Schutzgut Mensch und 
Gesundheit
Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter
Wechselwirkung zwischen 
den Schutzgütern
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Stellungnahme  
Landratsamt Ne-
ckar-Odenwald-
kreis Mosbach:

Hinweise zu einem archäologischen Kul-
turdenkmal, zur Umweltprüfung und zum 
Umweltbericht, zum Klimaschutz, zum 
Artenschutz, zu naturschutzrechtlichen 
Schutzgebieten, zur Eingriffsregelung, zum 
Grundwasserschutz, zur Lage im Wasser-
schutzgebiet, zur Abwasserbeseitigung, zu 
Starkregen, zum Waldabstand, zu Blend-
wirkungen, zum Brandschutz und zur Inan-
spruchnahme landwirtschaftlicher Flächen

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Tiere und Pflanzen
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Mensch und 
Gesundheit
Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter

Stellungnahme  
Verband Region 
Rhein-Neckar: 

Hinweise zu raumordnerischen Belangen (Re-
gionaler Grünzug, Vorbehaltsgebiet für den 
Grundwasserschutz)

Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Mensch und 
Gesundheit

Stellungnahme 
Regierungspräsi-
dium Karlsruhe:

Hinweise zu raumordnerischen Belangen (Re-
gionaler Grünzug, Vorbehaltsgebiet für den 
Grundwasserschutz)

Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Mensch und 
Gesundheit

Stellungnahme

Landesamt für 
Denkmalpflege:

Hinweise zur Betroffenheit eines archäolo-
gischen Kulturdenkmals (Limes aus der Rö-
merzeit)

Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter

Stellungnahme 
Regierungspräsi-
dium Freiburg:

Hinweise zur Geotechnik, zum Bodenschutz 
und zum Grundwasser

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser

Während der Auslegung können Stellungnahmen bei der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft (Gemeinde Limbach und Gemeinde 
Fahrenbach) zum Inhalt der Änderung der 1. Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes vorgebracht werden:
- �schriftlich an die Gemeinden (Bürgermeisteramt Limbach, Mu-

ckentaler Str. 8d, 74838 Limbach und Bürgermeisteramt Fahren-
bach, Bürgerzentrum „Am Limes“, Ostring 6, 74864 Fahrenbach)

- �sper E-Mail an gemeinde@limbach.de und gemeinde@fahrenbach.
de (mit der Bitte um Angabe der vollständigen Anschrift) oder

- �smündlich zur Niederschrift in den beiden Rathäusern während 
der allgemeinen Sprechzeiten.

Stellungnahmen, die nicht innerhalb der Auslegungsfrist abgegeben 
werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan ge-
mäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die verein-
barte Verwaltungsgemeinschaft deren Inhalt nicht kannte und nicht 
hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des 
Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des 
§ 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können.
			   Limbach, den 11. August 2023
			   Thorsten Weber, Verbandsvorsitzender

Verschiedenes
Betreuerin, Betreuer – ein attraktives Ehrenamt
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. bietet an zwei 
Abenden einen Einführungslehrgang für gesetzliche BetreuerInnen 
an. Inhaltlich geht es in dem Lehrgang um gesetzliche Grundlagen 
der Betreuung, Rolle und Pflichten des Betreuers, Organisation der 
Vermögensverwaltung und Gesundheitssorge und vieles mehr. 
Eine Betreuung wird eingerichtet für Menschen, die ihre Angele-
genheiten infolge von hohem Alter, Krankheit oder Behinderung 
nicht (mehr) selbst regeln können und keine Vollmacht erteilt ha-
ben. 
Ehrenamtliche BetreuerInnen erfahren professionelle Unterstüt-
zung durch den Betreuungsverein. Hier können sie sich individuell 
beraten lassen und im Erfahrungsaustausch mit anderen engagier-
ten BetreuerInnen neue Kontakte aufbauen. Der Betreuungsver-
ein des Neckar-Odenwald-Kreises ist angewiesen auf Menschen, 
die sich für das Ehrenamt der gesetzlichen Betreuung interessieren. 
Eine gute Gelegenheit zur Auseinandersetzung mit der Thematik 
bietet der Einführungslehrgang ins Betreuungsrecht.
Die Veranstaltung ist sowohl für Angehörige vorgesehen, welche 
zum gesetzlichen Betreuer bestellt sind, als auch für alle diejenigen, 
welche Interesse an einer ehrenamtlichen Betreuung haben. Am 

Donnerstag, den 21.09.2023 findet der erste Abend statt mit In-
formationen zu gesetzlichen Grundlagen einer Betreuung und zur 
Rolle und den Aufgaben des Betreuers. Veranstaltungsbeginn ist 
18 Uhr in der Volkshochschule Buchen, Kellereistr.48. Der zweite 
Termin ist Donnerstag, 28.09.2023. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Um Anmeldung in der Geschäftsstelle wird gebeten: entweder un-
ter der Rufnummer 06261 / 84-2523 oder per Fax: 06261 / 84-4770 
oder per e-mail: betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de.

Neues Musikschuljahr beginnt im September
Die Musikschule bietet ab September wieder neue Eltern-Kind-
Kurse und Kurse in Musikalischer Früherziehung in ihren Mit-
gliedsgemeinden an. Die Unterrichtsorte und Termine richten sich 
nach den Anmeldungen. Diese sind ab sofort online möglich un-
ter www.musikschule-mosbach.de. Zusätzlich und exklusiv wird in 
Aglasterhausen-Daudenzell das Fach „Klangräume“ angeboten, ab 
September nicht nur für Kinder, sondern auch für Erwachsene mit 
besonderem Förderbedarf. Weitere Informationen gibt es auf der 
Homepage der Musikschule oder im Sekretariat (06261 918960). 
Anmeldeschluss für die Eltern-Kind-Kurse und Kurse der Musika-
lischen Früherziehung ist der 31.08.2023. 

Ehrenamtliche sorgen für gutes Gefühl bei Großveranstal-
tungen – Viel Arbeit, aber auch tolle Momente für die Sani-
tätsdienste des DRK 
Mosbach. Silbermond-Konzert, Schlossfestspiele Zwingenberg oder 
SpielBlütenFest – auf jeder größeren Veranstaltung sieht man sie am 
Rande irgendwo stehen: Haupt- und Ehrenamtliche, die für die Sicher-
heit sorgen. Neben Polizei, Feuerwehr, THW und den jeweiligen Ver-
einsaktiven braucht es dabei auch Sanitäter, denn schnell hat sich mal 
jemand verletzt oder „kippt um“, wenn es heiß ist. Für diese ehrenamt-
lichen Sanitätsdienste sorgen die Hilfsorganisationen wie DLRG, Jo-
hanniter oder im Raum Mosbach vor allem das Deutsche Rote Kreuz 
- mal mit der kleinen Besetzung, mal mit einem größeren Team.
Wie stark die Ehrenamtlichen gerade jetzt im Sommer gefordert 
sind, kann man sich vorstellen: jeden Tag sind in jedem Ort Ver-
anstaltungen, große wie kleine. Adrian Kautzmann, der für den 
DRK-Ortsverein Mosbach die dort angeforderten Sanitätsdienste 
ehrenamtlich organisiert und auch mit durchführt, freut sich über 
die zahlreichen Veranstaltungen, auch wenn sie viel Arbeit machen. 
Denn über lange Monate hatten die Bereitschaften - das sind die 
Personen innerhalb der Rotkreuz-Gruppierungen, die unter ande-
rem die Sanitätsdienste stellen - wenig zu tun. Corona hatte allen 
Veranstaltungen den Garaus gemacht. „Jetzt ist wieder viel los, das 
finde ich toll, das macht mich happy. Und auch in den Bereitschaf-
ten ist wieder mehr Leben“, freut sich der ausgebildete Rettungsas-
sistent und Mediziner. 
Und mit welchen Notfällen haben die Retter dann zu tun, was pas-
siert bei so einem Einsatz? „Das reicht von ‚gar nichts‘ bis hin zu 
wirklich schlimmen Notfällen“, berichtet Kautzmann. „Mal ist es 
‚nur‘ ein Wespenstich oder eine kleine Verletzung. Wir hatten aber 
auch schon Kreislaufkollapse, Schlaganfälle und Herz-Kreislaufstill-
stände mit Reanimation.“ Das Team vor Ort kümmert sich dann 
um die Erstversorgung. Der Regelrettungsdienst wird zusätzlich 
alarmiert, wenn die Versorgung vor Ort nicht ausreicht und trans-
portiert den Verletzten in die passende Klinik.
Über 200 Sanitätsdienste, so schätzt Kreisbereitschaftsleiter Marco 
Berg, leisten die Bereitschaften im DRK-Kreisverband Mosbach in 
diesem Jahr. Allein 100 werden es 2023 beim Ortsverein Mosbach 
werden. Und gerade angesichts der großen Zahl der Termine sei es 
nicht immer leicht, die Dienste zu besetzen, berichten die Verant-
wortlichen. Auf 1900 Sanitätsdienst-Einsatzstunden kamen die 40 
Aktiven des DRK-Ortsvereins Mosbach im Jahr 2019, wobei auch 
immer Kollegen aus anderen Bereitschaften unterstützen, wenn es 
eng wird, so Kautzmann.
Einheitliche Vorschriften, wann ein Sanitätsdienst gebraucht wird, 
gibt es nicht. Jeder Veranstalter sei in der Pflicht, zu überlegen, ob 
ein solcher Dienst notwendig ist, so Berg. „Dann sucht er sich einen 
Dienstleister aus. Das kann das Rote Kreuz als lokal ansässiger, gut 
mit Rettungsdienst und Krankenhäusern vernetzter Anbieter sein 
oder eine andere Hilfsorganisation. Es gibt aber auch private An-
bieter.“ Sich als Veranstalter einfach auf den Regelrettungsdienst im 
Hintergrund zu verlassen, ist keine gute Idee, denn der ist für den 
„Alltag“ ohne besondere Risiken gedacht. Und der oben genann-
te Wespenstich wäre üblicherweise ohnehin kein Fall für den Ret-
tungsdienst. Die Frauen und Männer in den rot-weißen Uniformen 
im Hintergrund geben den Besuchern der Veranstaltung dagegen zu  
Recht ein gutes Gefühl.
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Wie viele Einsatzkräfte gebraucht werden, wird aber nicht nur aus 
der Erfahrung heraus entschieden, sondern es gibt komplexe Be-
rechnungsschlüssel wie den sogenannten Maurer-Algorithmus da-
für. Je nach Charakter der Veranstaltung können die Ordnungsäm-
ter der jeweiligen Kommune den Organisatoren Auflagen machen. 
So wird man wahrscheinlich für eine Generalversammlung mit 100 
Personen gar keinen Dienst brauchen, für eine Open-Air-Theater-
aufführung reicht je nach Besucherzahl und Größe meist eine Be-
setzung aus zwei Einsatzkräften.
„Wo ein Gefährdungspotential vermutet wird, wo sehr viele Besu-
cher zusammenkommen oder wo auch Alkohol im Spiel ist, muss 
die Zahl der Einsatzkräfte dementsprechend angehoben werden“, 
ergänzt Adrian Kautzmann. Bei Events mit vierstelligen Zuschauer-
zahlen wie dem populären Lohrbacher Fastnachtsumzug oder gro-
ßen Open-Air-Konzerten werden unter anderem auch Notfallsani-
täter und Notärzte für den Sanitätswachdienst gebraucht. Für große 
Motorsportveranstaltungen oder Reitturniere machen die Verbände 
selbst entsprechende Vorgaben.
Die Kosten für den Sanitätsdienst trägt der Veranstalter, und auch 
hier gibt es keine überregional einheitliche Regelung. Im DRK-
Kreisverband Mosbach allerdings hat die Kreisbereitschaftsleitung 
gemeinsam mit den Ortsvereinen und Bereitschaften einheitliche 
Stundensätze erarbeitet. Dazu kommen noch Material- und Fahrt-
kosten. Die aktiven Ehrenamtlichen erhalten dann eine Entschädi-
gung. Wie die aussieht, entscheidet die jeweilige Bereitschaft.
Auch bei überregionalen Events werden hin und wieder Helfer aus 
den Kreisverbänden angefordert. So waren Mosbacher DRK-ler 
schon bei der Formel 1 am Hockenheimring dabei oder bei großen 
Pop-Konzerten. „Da kann man schon einmal besondere Momente 
erleben“, schwärmt Marco Berg, der selbst im vergangenen Jahr bei 
Metallica Dienst tat. „Das ist natürlich einmal tolle Musik, aber es ist 
auch interessant, bei solchen großen Sanitätsdiensten dabei zu sein. 
Und mit Glück bekommt man sogar Backstage-Einblicke.“ Wobei 
es dann aber selbstverständlich beim persönlichen Erleben bleibt: 
Fotografieren hinter der Bühne ist total tabu. Fotos vom Backstage-
Bereich posten geht gar nicht. „Das wäre völlig unprofessionell und 
kann richtig Ärger geben“, betont Adrian Kautzmann ernst. Und an 
den Bierständen gehen die Rotkreuzler auch ungerührt vorbei: Al-
kohol ist im Sanitätsdienst ebenfalls tabu.
Der Spaß kommt trotzdem nicht zu kurz. „Natürlich sind wir zum 
Arbeiten da, und bekommen möglicherweise gar nichts von den 
Konzerten mit“, so Adrian Kautzmann am Rande des Hubert-von-
Goisern-Auftritts im Großen Elzpark. „Aber manchmal läuft auch 
alles glatt. Dann ist es schon das Sahnehäubchen, bei solchen Kon-
zerten dabei zu sein.“ Zu tun gibt es auch nach den großen Konzer-
ten noch genug: Bald kommt das Internationale Straßentheater, dann 
das Fliegerfest auf dem Hamberg und die Feuernacht des Mosbacher 
Sommers. Eine Motocross-Veranstaltung in Schefflenz steht an, und 
dann gehen so langsam die Hallenfußballturniere wieder los …
Wer im Raum Mosbach einen Sanitätsdienst braucht oder vielleicht 
selbst als Helfer aktiv werden möchte, kann sich an den jeweiligen 
DRK-Ortsverein, an die Kreisbereitschaftsleitung (kbl@drk-mos-
bach.de) oder an das Service-Center des DRK-Kreisverbands wen-
den (Tel. 06261/9208-550, service-center@drk-mosbach.de).

Kirchliche Nachrichten
Kath. Kirchengemeinde Elztal-Limbach-Fahrenbach

74838 Limbach, Prälat-Linus-Bopp-Platz 3, Tel. 06287/244, pfarr-
amt.limbach@kath-elf.de, 74864 Fahrenbach, Hauptstr. 38, Tel. 
06267/245, pfarramt.fahrenbach@kath-elf.de, www.kath-elf.de

Gottesdienstordnung vom 12.08. bis 18.08.2023
Samstag, 12.08. – Samstag der 18. Woche im Jahreskreis
Mos	 10.00	 Beicht- und Gesprächsmöglichkeit
Au	 15.00	 Trauung 
Lau	 18.30	 Messfeier 
Da	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
SONNTAG, 13.08. – 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ri	 08.45	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Mu	 08.45	 Messfeier mit Kräutersegnung, Kräuterbüschel wer-

den nach dem Gottesdienst angeboten 
Lim	 10.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Wag	 10.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Wag	 14.00	 Tauffeier 
Lau	 18.30	 Fatima-Rosenkranz 
Mos	 19.00	 Messfeier
@	 19.30	 Zoom-Impuls Die Regel des Hl. Benedikt Teil 1

Montag, 14.08. – Hl. Maximilian Kolbe
Mos	 18.00	 Messfeier
@	 18.30	 Rosenkranz/Andacht im Livestream
Dienstag, 15.08. – Maria Aufnahme in den Himmel
Tr	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Krum	 20.00	 Festgottesdienst mit Kräutersegnung, anschl. Lichter-

prozession, mitgestaltet vom Kirchenchor Limbach/
Krumbach u. dem Musikverein Wagenschwend 

Mittwoch, 16.08. – Mittwoch der 19. Woche im Jahreskreis
Wag	 18.30	 Messfeier 
Au	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
Fa	 18.30	 Rosenkranz 
Donnerstag, 17.08. – Donnerstag der 19. Woche im Jahreskreis
Lau	 18.00	 Rosenkranz
Lau	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung - Kollekte für die 

Pfarrcaritas 
Nb	 18.30	 Messfeier mit Kräutersegnung 
@	 21.00	 Friedensgebet 
Freitag, 18.08. – Freitag der 19. Woche im Jahreskreis
Ri	 18.30	 Messfeier 

Pfarrbüros geschlossen
An folgenden Tagen sind unsere Pfarrbüros nicht besetzt:
– �Büros Limbach  und  Fahrenbach:	  

Donnerstag, 17.08., 24.08., 31.08. und 21.09.
–�Büro Dallau:	  

Dienstag, 15.08. sowie Donnerstag, 07.09., 14.09. und 21.09.

Fuß- und Fahrradwallfahrt nach Walldürn
Liebe Pilgerinnen und Pilger, schon heute dürfen wir auf den Ter-
min für unsere Fuß- und Fahrradwallfahrt nach Walldürn hinwei-
sen. Diese findet am Samstag, 30.09.2023, statt. Nähere Hinweise 
zum Ablauf finden Sie rechtzeitig in den Amtsblättern der Gemein-
den. Die Wallfahrtsmesse findet um 15.30 Uhr in der Basilika in 
Walldürn statt.

Erstkommunion 2024 - Elternabend am 11.10.23, 19.30 Uhr, 
Maria Frieden Limbach
Mit dem neuen Schuljahr beginnt wieder ein Vorbereitungskurs 
zur Erstkommunion. Ein informeller Elternabend mit der Möglich-
keit zur Anmeldung Ihres Kindes ist am Mittwoch, den 11. Okto-
ber, um 19.30 Uhr im Gemeindesaal Maria Frieden, Limbach. Für 
die gleichzeitige Anmeldung bringen Sie bitte 20,00 € mit sowie das 
Stammbuch für den Fall, dass Ihr Kind nicht in unserer Seelsorge-
einheit getauft ist.

Firmung 2024
Im kommenden Sommer besteht für Jugendliche, geboren vor dem 
30.09.2009, die Möglichkeit, das Sakrament der Firmung zu fei-
ern. Die Firmvorbereitung wird im Spätjahr 2023 beginnen. Nähe-
re Infos zur Firmvorbereitung und Anmeldemodalitäten folgen im 
nächsten Pfarrbrief. 

Amtliche Bekanntmachungen
ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG der Gemeinde Limbach
Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes „Solarpark 
Stöcklesgewann“, Ortsteil Balsbach und des Entwurfs der zusam-
men mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften 
Der Gemeinderat der Gemeinde Limbach hat in öffentlicher Sit-
zung am 24.07.2023 den Entwurf des Bebauungsplans „Solarpark 
Stöcklesgewann“, Ortsteil Balsbach und den Entwurf der zusammen 
mit ihm aufgestellten örtlichen Bauvorschriften mit Datum vom 
06.07.2023 gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB beschlossen.
Der Planbereich wird begrenzt:
im Westen :	 durch das Flurstück Nr. 530/2
im Norden :	 durch die Flurstücke Nr. 122, 528 und 506
im Osten :	 durch das Flurstück Nr. 518
im Süden :	 durch die Flurstücke Nr. 491 und 525
Die Lage des Plangebietes und die Abgrenzung des Geltungsbereichs 
ergibt sich aus dem nachfolgenden unmaßstäblichen Lageplan:
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Ziel und Zweck der Planung
Anlass für die Aufstellung des Bebauungsplans „Solarpark Stöckles-
gewann“ sowie die Aufstellung der örtlichen Bauvorschriften ist ein 
beabsichtigtes Bauvorhaben zur Errichtung einer Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlage. 
Mit der Realisierung der geplanten Freiflächen-Photovoltaikanlage 
werden die Ziele der übergeordneten Planungen (Landesentwick-
lungsplan, Regionalplan) erfüllt. Die geplante Anlage dient der re-
gionalen, dezentralen Gewinnung von elektrischer Energie.
Das Vorhaben trägt dazu bei, die durch Bundes- und Landesregie-
rung vorgegebenen Ziele einer deutlichen Erhöhung des Anteils Er-
neuerbarer Energien zu erreichen.
Nach § 1a Abs. 5 BauGB und durch das Klimaschutzgesetz des Lan-
des Baden-Württemberg ist der Klimaschutz bei der Aufstellung 
von Bauleitplänen zu berücksichtigen. Das Gesetz zur Förderung 
des Klimaschutzes in Baden-Württemberg sieht u.a. Vorgaben für 
die Reduzierung von Treibhausgasen vor. Der vorliegende Bebau-
ungsplan beinhaltet die Festsetzung eines Sondergebiets für Pho-
tovoltaikanlagen. Damit wird das Ziel der Steigerung der Erneu-
erbaren Energien (in Form von Photovoltaik) als Erfordernis des 
Klimaschutzes direkt berücksichtigt.
Das Vorhaben an sich ist als eine Maßnahme zur Bekämpfung des 
Klimawandels zu bewerten. Die Vorgaben und Ziele zum Klima-
schutz sind berücksichtigt. Zur Gewährleistung einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung am geplanten Standort wird die Auf-
stellung eines Bebauungsplanes notwendig. Öffentliche Auslegung
Der Entwurf des Bebauungsplans mit Planzeichnung, textlichen 
Festsetzungen, örtlichen Bauvorschriften und der Begründung mit 
Umweltbericht, Grünordnerischer Beitrag, Fachbeitrag Artenschutz 
sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen wird vom  21.08.2023 bis  29.09.2023 beim Bür-
germeisteramt Limbach, Hauptamt, EG, Zimmer Nr. 1, Muckenta-
ler Str. 8d, 74838 Limbach, zu den üblichen Öffnungszeiten mon-
tags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Di, Do 
und Fr von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, mittwochs von 08.00 Uhr bis 
12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr öffentlich ausgelegt. Die Plan-
unterlagen sowie die Bekanntmachung werden gemäß § 4a Abs. 4 
BauGB im Zeitraum der Offenlegung zudem auf der Homepage der 
Gemeinde Limbach (Odenwald) unter  https://www.limbach.de/de/
rathaus-service/oeffentliche-bekanntmachungen und im zentralen 
Internetportal des Landes Baden-Württemberg eingestellt. Wäh-
rend der Auslegung wird der Bürgerschaft Gelegenheit zur Äuße-
rung und Erörterung der Planung gegeben.
Verfügbare Arten umweltbezogener Informationen 
Zum Bebauungsplan „Solarpark Stöcklesgewann“ sind umweltbe-
zogene Stellungnahmen und Informationen zu folgenden Schutz-
gütern verfügbar: 

Art der Informa-
tionen / Urheber

Inhalt Schutzgut

Umweltbericht z.B.
- �Auswirkungen des geplanten Vorhabens auf 

das Klima
- �Beschreibung und Bewertung der Umwelt-

belange
- �Prognose über die Entwicklung des Umweltzu-

stands bei Durchführung der Planung
- �Geplante Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-

hinderung und Verringerung und zum Aus-
gleich festgestellter erheblicher nachteiliger 
Umweltauswirkungen 

- �Vermeidung von Emissionen sowie der sach-
gerechte Umgang mit Abfällen und Abwässern

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Tiere und Pflanzen
Wirkungsgefüge zwischen bioti-
schen und abiotischen Faktoren
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Biologische Vielfalt
Schutzgut Mensch und Gesundheit
Schutzgut Kultur- und sonstige 
Sachgüter
Wechselwirkung zwischen den 
Schutzgütern

Grünordnerischer 
Beitrag

z.B.
- �Bestandsaufnahme
- �Konfliktanalyse
- �Eingriffe und ihr Ausgleich
- �Ziele und Maßnahmen der Grünordnung
- �Maßnahmen zur Vermeidung und Vermin-

derung
- �Maßnahmen zur Kompensation der Eingrif-

fe in Natur und Landschaft
- �Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Tiere und Pflanzen
Schutzgut Landschaft

Fachbeitrag Ar-
tenschutz

z.B.
- �Lebensraumbereiche und -strukturen 
- �Wirkfaktoren
- �Artenschutzrechtliche Prüfung
- �Bestandserfassung
- �Untersuchungsrelevante Artengruppen: 

Europäische Vogelarten, Fledermäuse, Tag- 
und Nachtfalter, Haselmaus, Reptilien

Schutzgut Tiere und Pflanzen 
und biologische Vielfalt
Schutzgut Boden

Stellungnahme  
Landratsamt Ne-
ckar-Odenwald-
Kreis Mosbach:

Hinweise zu einem archäologischen Kul-
turdenkmal, zur Umweltprüfung und zum 
Umweltbericht, zum Klimaschutz, zum 
Artenschutz, zu naturschutzrechtlichen 
Schutzgebieten, zur Eingriffsregelung, zum 
Grundwasserschutz, zur Lage im Wasser-
schutzgebiet, zur Abwasserbeseitigung, zu 
Starkregen, zum Waldabstand, zu Blend-
wirkungen, zum Brandschutz und zur Inan-
spruchnahme landwirtschaftlicher Flächen

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Tiere und Pflanzen
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Mensch und Ge-
sundheit
Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter

Stellungnahme  
Verband Region 
Rhein-Neckar: 

Hinweise zu raumordnerischen Belangen (Re-
gionaler Grünzug, Vorbehaltsgebiet für den 
Grundwasserschutz)

Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Mensch und Ge-
sundheit

Stellungnahme 
Regierungspräsi-
dium Karlsruhe:

Hinweise zu raumordnerischen Belangen (Re-
gionaler Grünzug, Vorbehaltsgebiet für den 
Grundwasserschutz)

Schutzgut Wasser
Schutzgut Luft und Klima
Schutzgut Landschaft
Schutzgut Mensch und Ge-
sundheit

Stellungnahme
Landesamt für 
Denkmalpflege:

Hinweise zur Betroffenheit eines archäolo-
gischen Kulturdenkmals (Limes aus der Rö-
merzeit)

Schutzgut Kultur- und sonsti-
ge Sachgüter

Stellungnahme 
Regierungspräsi-
dium Freiburg:

Hinweise zur Geotechnik, zum Bodenschutz 
und zum Grundwasser

Schutzgut Boden
Schutzgut Wasser

Innerhalb der Auslegungsfrist können Stellungnahmen bei der Ge-
meinde zum Inhalt des Bebauungsplanes vorgebracht werden, zum 
Beispiel schriftlich an die Gemeinde (Bürgermeisteramt Limbach, 
Hauptamt, Muckentaler Str. 8d, 74838 Limbach), per E-Mail an bir-
git.guckenhan@limbach.de oder an gemeinde@limbach.de (mit der 
Bitte um Angabe der vollständigen Anschrift) oder mündlich zur 
Niederschrift im Rathaus während der allgemeinen Sprechzeiten.
Stellungnahmen, die nicht innerhalb der Auslegungsfrist abgegeben 
werden, können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan ge-
mäß §  4a Abs.  6 BauGB unberücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen 
und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist.		  Limbach, den 11. August 2023
			   Thorsten Weber, Bürgermeister

Bürgerinfo
Neues vom Glasfaser – Limbach am Licht
Damit alles funktionieren kann, ist als erster Schritt die Stromver-
sorgung des sogenannten ONT notwendig. Der ONT sollte über 
eine Steckdose mit Strom versorgt werden. Wir bitten die Stecker 
einzustecken, sodass die Stromversorgung dauerhaft besteht. Sollte 
der ONT bereits mit Strom verbunden sein ist es ggf. sinnvoll die 
Stromzufuhr für einige Minuten nochmalig zu trennen.
Grundsteuerrate und Gewerbesteuervorauszahlungen für 
das 3. Quartal 2023
Am 15.08.2023 sind folgende Steuern zur Zahlung fällig:
1. Gewerbesteuer
Vorauszahlungsrate in der Höhe, wie sie im letzten Gewerbesteuer-
bescheid festgesetzt worden ist.
2. Grundsteuer
Vierteljahresrate in der Höhe, wie sie im letzten Grundsteuerbescheid 
oder im letzten Grundsteuer-Änderungsbescheid zu entnehmen ist.



Seite 6 	 Amtsblatt der Gemeinden Limbach und Fahrenbach � 11. August 2023 · KW 32

Wir bitten Sie, die Steuern termingerecht zu überweisen oder am 
bequemen Lastschrifteinzugsverfahren teilzunehmen. Lastschrift-
mandate schicken wir Ihnen gerne per E-Mail oder Post zu. Sie fin-
den das Formular auch auf unserer Homepage „www.limbach.de“. 
Die Abbucher werden gebeten, für die Deckung ihrer Konten Sorge 
zu tragen.� Ihr Bürgermeisteramt

Sommerferienprogramm der Gemeinde Limbach
Trotz des schlechten Wetters zu Beginn der Ferien ließen sich die 
Kinder nicht den Spaß verderben und das diesjährige Sommerfe-
rienprogramm mit insgesamt 26 Programmpunkten konnte erfolg-
reich starten. Begonnen mit den Selbstverteidigungstechniken von 
Viet Vo Dao bei Herrn Reutlinger ging es weiter mit einer Kirchen-
rallye beim Limbacher Gemeindeteam der Seelsorgeeinheit ELF.
Mit Spiel und Spaß bei der FFW Scheringen und einem lustigen 
Spielenachmittag bei der KG Wulle-Wack verging die erste Ferien-
woche wie im Flug.
In der zweiten Woche ging es weiter mit einem Fahrradturnier und 
Siegerehrung von der Polizei und Verkehrswacht Mosbach. Auch da 
ließen sich die Kinder und Veranstalter den Spaß nicht vom Wet-
ter verderben und verlegten es teilweise einfach ins Feuerwehrhaus.
Liebe Kinder, freut Euch auf die weiteren Programmpunkte und wer 
noch nicht angemeldet ist, darf gerne auf unserer Homepage (ww.
limbach.de/Terminvereinbarung) nachschauen wo noch freie Plät-
ze sind.  

Kindergarten
Verabschiedung der Vorschüler vom Kindergarten St. Valen-
tin Krumbach 
Am Freitag, den 21.07.2023 wurden die Vorschüler des Krumba-
cher Kindergartens  verabschiedet. Ein kleiner Gottesdienst, gestal-
tet durch Herrn Pfarrer Gartner, den Kindern und Erzieherinnen 
des Krumbacher Spatzennest, stand unter dem Thema „Wir gehen 
unseren Weg“. Gekonnt wurde die Geschichte Trampina Trampel-
treu von den Vorschulkindern dargestellt. Es ging um die Schildkrö-
te, die nie ihr Ziel aus den Augen verlor, obwohl die anderen Tiere 
nicht an sie glaubten. So wünschen wir unseren Vorschülern, alles 
Gute auf ihrem eigenen Weg.
Am Dienstag, den 01.08.2023 fand die Abschiedsfeier der Vorschul-
kinder im Kindergarten statt. Bei diesem „Schulranzenfest“ wurde 
viel gesungen, gespielt, gelacht und zu essen gab es leckere Waffeln.  
Zur Abholzeit trafen sich alle Eltern, Kinder und Erzieherinnen 
zum großen Finale! Singend, mit dem Schulranzen auf dem Rücken, 
ging es den Flur entlang Richtung Ausgang. Mit viel Schwung wur-
den sie verabschiedet und „rausgeworfen“. 

Wir wünschen Sophia, Finn, Joshua und Gabriel einen guten Start 
in der Schule.

Schulnachrichten
Grundschulnachrichten

Die Schulgemeinschaft verabschiedet eine wohlverdiente 
und beliebte Lehrerin
	 Nicht nur die Verabschiedung der Viertkläss-

ler war in diesen Tagen das Thema Nummer 
eins, sondern auch die Verabschiedung von 
Frau Schäfer in den wohlverdienten Ruhe-
stand. 
Am letzten Schultag schauten alle Schülerin-
nen und Schüler in der Turnhalle den Film 
vom Schulmusical. Im Anschluss ging die 
Klasse 4a auf die Bühne, um ihrer Klassen-
lehrerin ein Abschiedslied zu singen. Einge-
übt wurde dieses von Rektor Schwab, der die 

Schülerinnen und Schüler auf dem Keyboard begleitete. 

Zum Ende des Schultages, der um 12 Uhr alle Kinder und Lehrer in 
die wohlverdienten Ferien schickte, stand die ganze Schulgemein-
schaft im Pausenhof Spalier, um ihrer Frau Schäfer noch einmal zu 
zu jubeln. Mit Frau Schäfer verlässt uns eine Lehrerin, die durch 
ihre humorvolle und herzliche Art das Schulleben bereicherte. Ihr 
künsterlisches Talent und auch die musikalische Begleitung mit ih-
rem Schifferklavier bei vielen festlichen Anlässen wird uns sehr feh-
len. Wir wünschen Frau Schäfer von Herzen alles Gute! 

Verabschiedungsfeier der Viertklässler
In einem wunderbar zusammengestellten und mit viel Liebe zum 
Detail gestalteten Programm feierten die beiden vierten Klassen ih-
ren Abschied der Grundschulzeit. Schon im Vorfeld wurde eifrig ge-
probt und gebastelt und die Mühe war wirklich sehenswert.
Nach dem Eröffnungslied „Ich lieb den Sommer” (Carolin Ebe-
rhardt), das die Rhythmikklasse der 4 Klasse unter Leitung von Frau 
Abassi gekonnt mit Gesang und Bhoomwhakers zum Besten gaben, 
begrüßte Rektor Schwab alle Anwesenden und gab Anekdoten aus 
dem Schulalltag zum Besten. Danach sang die Rhythmikklasse der 
Klassen 3 „Alles nur geklaut” (Prinzen), ebenfalls unter der Leitung 
von Frau Abassi. 
Nach den Grußworten von Chris Neuman, dem stellvertretenden 
Bürgermeister, folgten zwei Sketche der 4a mit den Titeln „ Das Zau-
berwort” und „Zeugnisse”. Beide Sketche fanden in einer Schulstun-
de statt und wurden von der gesamten Klasse, mit einer ordentlichen 
Portion Witz gespielt. Nun tanzte die Klasse 4a auf das Lied „Cotton 
Eye Joe” und zeigte allen Anwesenden, dass jetzt wirklich Party- Time 
angesagt ist. Lautstarker Beifall und Zugaberufe war der Lohn für die-
se tolle Tanzeinlage, die von Frau Flanderka einstudiert worden war. 
Beim Abschiedsrap auf die Melodie „We will rock you” leg-
ten die beiden Schüler Salim und Davi ein gekonntes Schlag-
zeug- Solo hin, während die Klasse lautstark und mitreißend den  
Rap vortrugen.

Nun war die 4b an der Reihe. Der vorgeführte Sketch „Leben auf 
dem Lande” wurde von Florian, Anakin und Hendrik selbst ge-
schrieben und auch die Kulissen, eine Mühle und ein Bauern-
haus, wurden selbst gebaut. Der Sketch und auch die Vorführung 
der Kinder Florian, Anakin, Hendrik, Paul G. Paulina, Emma und 
Liam sorgten für einige Lacher unter dem Publikum.Auch der fol-
gende Sketch „Das letzte Spiel”, der von Paul M. geschrieben wurde 
und von Paul M. Leon, Ben, Max, Paul G. Liam und Ramon gespielt 
wurde, brachte die Eltern, Geschwister und Lehrer zum Lachen. 
Anschließend folge das von Ben und Max vorgetragene Lied „Ein 
Loch ist im Eimer”, das die beiden schauspielerisch gut gekonnt auf 
die Bühne brachten. Beim nun folgenden Becherrythmus, überlegte 
wahrscheinlich so mancher, ob sie das auch ohne Panne gemeistert 
hätten.
Jetzt war es aber endlich soweit und Herr Schwab rief alle Schü-
lerinnen und Schüler auf die Bühne, um ihnen das Abschluss-
zeugnis der Grundschule zusammen mit den Urkunden zu über-
reichen. Urkunden gab es für Büchereidienst, Teilnahme am 
Chor, der Theater- oder Bienen- AG oder der Rhythmikklasse. 
Vor der angekündigten Überraschung bedankten sich die Eltern bei 
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den Klassenlehrerinnen Frau Schäfer (4a) und Frau Barginde (4b) 
und Rektor Herrn Schwab für die tolle Betreuung und Begleitung 
ihrer Kinder. Vieles haben die Kinder gelernt. Aber auch die Eltern-
vertreterinnen bekamen ein kleines Präsent für ihr Engagement von 
Seiten der Eltern.
Nun folgte die Überraschung für die Schülerinnen und Schüler. 
Frau Feil hatte alle Fotos, die im Laufe der Schuljahre von den Klas-
sen gemacht wurden, zu einem Film zusammengeschnitten. Dabei 
wurden viele Erinnerungen bei den Kindern wachgerufen und so 
mancher Lacher und „Weißt du noch…?” - Rufe wurden laut.
Nach dem gemeinsam gesungenen Abschiedslied „Schule aus”, be-
gleitet von Frau Schäfer am Schifferklavier, ging man zum gemüt-
lichen Teil über. Die Bewirtung übernahm dabei der Elternbeirat.

Kirche 
Sommerferienprogramm – Kirchenrallye
Der anhaltende Regen konnte den Teilnehmern des Sommerferi-
enprogramms der Gemeinde Limbach am vergangenen Mittwoch 
nichts anhaben, waren sie doch den ganzen Nachmittag im Trocke-
nen in der Pfarrkirche St. Valentin in Limbach. Das Gemeindeteam 
hatte zur traditionellen Kirchenrallye eingeladen. In fünf Stationen 
gab es Unterschiedliches zu erleben. Die Kinder und Jugendlichen 
durften hinter die Kulissen schauen in Bereiche, die sonst nicht für 
jedermann zugänglich sind. Zum einen der Glockenturm (dieses 
Mal leider ohne Fledermäuse, dafür aber mit dem stündlichen Glo-
ckenschlag), zum anderen die Orgel (auch von innen) und zuletzt 
die Sakristei samt Ministranten-Sakristei (mit den Gewändern und 
verschiedenen liturgischen Geräten) zogen die Teilnehmer in ihren 
Bann. 
Dokumentationen zum Kirchenbrand und die Zeit des Neuaufbaus 
stießen ebenso auf großes Interesse wie die Bastel- und Spielstation. 
Bevor ein kleiner Imbiss den abwechslungsreichen Nachmittag ab-
rundete, durften alle noch anhand von Bildausschnitten markante 
Sehenswürdigkeiten in der Pfarrkirche suchen und entdecken.    

Evang. Kirchengemeinde Mudau
Gottesdienste
13.08.2023	
  9.30 Uhr 	Gottesdienst im ev. Kirchsaal in Mudau	  

Prädikantin Maike Backfisch
27.08.2023	
  9.30 Uhr 	Gottesdienst im ev. Kirchsaal in Mudau	  

Pfarrerin Rebecca Stober

Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist immer dienstags von 14.30-17.00 Uhr besetzt und 
telefonisch zu erreichen. Außerhalb der Öffnungszeit können Sie 
gerne eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter hinterlassen, die-
ser wird auch außerhalb der Sprechzeit regelmäßig abgehört. Gerne 
rufen wir Sie zeitnah zurück.

Wochenspruch:
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat.� Psalm 33,12
Ihre Pfarrerin Rebecca Stober
� Email Pfarramt: mudau@kbz.ekiba.de Tel. 06284-362
� Email Pfrin. Stober: rebecca.stober@kbz.ekiba.de

Vereinsnachrichten
VfB Heidersbach

Jugendabteilung
Am Samstag, den 12.08.2023 findet die nächste Altpapiersammlung 
der Jugend statt.  Um 8:30 Uhr treffen wir uns am Sportplatz. Alle, 
die helfen möchten, sind herzlich willkommen. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Wir freuen uns über jede Unterstützung.

FFW Heidersbach 
Die nächste Feuerwehrübung findet am 14.08. um 19.30 Uhr statt.

Schützenvereins „Diana 1933“ Limbach e.V.

Neuer Pokal – neuer Gewinner
Im Rahmen des Sommerfestes des Schützenvereins „Diana 1933“ 
Limbach e.V., der in diesem Jahr sein 90-jähriges Bestehen feiert, 
wurden auch die Pokale des Vereins- und Firmenschießens sowie 
der neue Bürgermeister Thorsten Weber – Pokal überreicht. Ers-
ter Vorsitzender Simon Stephan konnte zahlreiche Gäste auf dem 
Herschberg willkommen heißen und führte mit Fridolin Schulz und 
Bürgermeister Thorsten Weber die Siegerehrung durch.
Die meisten Teilnehmer stellte der FC Freya Limbach und durfte 
sich dafür 30 Liter Bier abholen. Dann wurden die Damen ausge-
zeichnet. Hier siegte Sonja Schuler vom  DRK Limbach, vor Laura 
Zimmermann von der KG Wulle Wack und Anja Blaschzok eben-
falls von der KG Wulle Wacke. Es folgten die Herren, bei denen Jo-
nas König vom FC Freya Limbach, vor Christoph Knapp vom DRK 
Limbach und Tino Sommario von der KG Wulle Wack siegte.
Eine Überraschung gab es bei den Mannschaften. Der Seriensieger 
der letzten Jahre, die Firma Bader, die im letzten Jahr den Pokal in 
ihr Eigentum übernehmen konnte, wurde als Sieger abgelöst. Das 
erste Schild auf dem nagelneuen Bürgermeister Thorsten Weber – 
Pokal gebührt dem diesjährigen Sieger: Die Mannschaft DRK Lim-
bach 1 mit Christoph Knapp, Sonja Schuler, Paul Bäcker und Ina 
Wetterauer konnte den Pokal aus den Händen des Bürgermeisters 
entgegennehmen. Es folgten die Mannschaften Johmann 1, Bader 1 
und FC Freya Limbach 1.� Herzlichen Glückwunsch an alle!

TTC Limbach

Minigolfturnier
Am Sonntag, 13.08.2023, findet um 17.00 Uhr das witterungsbe-
dingt um eine Woche verschobene Minigolfturnier des TTC auf 
dem Minigolfplatz in Krumbach statt.
Abmarsch ist um 16:00 Uhr an der Bushaltestelle bei der Schule.
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Gemeinde Fahrenbach
Amtliche Bekanntmachungen

Dorffest in Robern  - Ein kurzer Rückblick  
„Bei schönem Wetter kann jeder feiern“, so der Tenor bei den Gäs-
ten, die am Samstag zum Dorfgemeinschaftshaus kamen, um ge-
meinsam das Roberner Dorffest  zu eröffnen. Schön war das Wetter 
ganz sicher nicht, und so war man froh, dass wenigstens zur Eröff-
nung die Dauerdusche von oben abgestellt war.                       
Der Stimmung auf dem Festgelände tat das aber keinen Abbruch, 
was natürlich die veranstaltenden Vereine und Gruppen und den 
Ortschaftsrat um Ortsvorsteher Uwe Kohl im Besonderen freute.  
Schnell füllte sich das Festzelt, das kurzfristig in Absprache mit der 
Firma Leube aufgestellt wurde um allen Unbilden des  Wetters ent-
gegen zu treten.  Man kam ins Gespräch und spätestens als die kleine 
Bühne von Karaoke-Sängern aller Generationen  mit diversen Musik-
richtungen betreten wurde, war die Stimmung kaum noch zu toppen.

Beste Unterhaltung für die Roberner und ihre Gäste aus den Nach-
barorten und schon da zeigte sich, dass das Wetter der Freude am 
Dorffest nichts anhaben konnte. 
So auch am Sonntag als es morgens sportlich los ging. Die Damen 
der Aerobic- und Fitnessabteilung luden zur „Chi-Moving“ ein und 
die Fahrradgruppe des SVR startete eine Rad-Rundfahrt getreu 
dem Motto “ wetterfest und feierfreudig“. Im Zelt bzw.an den über-
dachten  Ständen , dem Pilswagen oder der Sommerbar  ging es mit 
einem Frühschoppen, umrahmt vom MGV Robern, los.  Die Gäs-
te kamen in Scharen und so musste der eigens engagierte Caterer 
schon kurz nach dem Mittagessen ausverkauft vermelden. Nur gut, 
dass man da die Hungrigen mit echten „Roberner Lammbratwürs-
ten“ zufrieden stellen konnte und auch die Kaffeetafel hatte ja , bis 
sie leergefegt war, einiges zu bieten . Dem Spaß an der Begegnung 
tat dies aber keinen Abbruch. Man freute sich an den Darbietungen 
des Hundesportvereins, die Kinder nutzten den vom Kindergarten 
aufgebauten Spieleparcours  und die örtliche Feuerwehr zeigte allen, 
warum man sich auf sie verlassen kann . Eine Fahrzeugschau der 
Wehren aus Fahrenbach, Robern und Trienz und die Erläuterung 
zur Handhabung von Feuerlöschern stießen auf großes Interesse.  
Ausfallen musste wetter- bzw. windbedingt die geplante spektakulä-
re Vorführung eines Fettbrandes. „Toll, so Ortsvorsteher Uwe Kohl, 
wie sich die Feuerwehr präsentiert hat.“      
Überhaupt konnte der Ortsvorsteher nach den zwei Dorffest-Tagen 
eine rundum positive Bilanz ziehen. Das Fest hat die gute Dorf-
gemeinschaft weiter gestärkt und all die Arbeit die sich das Orga-
nisationsteam aus Ortschaftsrat und Vereinsvertretern im Vorfeld 
gemacht hat, wurde belohnt. Einzig das Wetter war wenig feierlich 
gestimmt, doch das war quasi Nebensache. Wie gesagt : bei schö-
nem Wetter…..“ .

Infos zur Straßensperrung in Fahrenbach 
Zu Irritationen und wilden Spekulationen hat die Ankündigung ge-
führt, dass die Ortsdurchfahrt Fahrenbach wegen Sanierungsar-
beiten gesperrt werden muss. Hier kurz zur Klarstellung:
Gemeinde, Gemeinderat und Bürgerschaft sind froh darüber, dass 
sich an der Ortsdurchfahrt Fahrenbach und der Landesstraße nach 
Sattelbach (bis zur dortigen „Wanderbahn-Kreuzung) endlich mal 
was tut. Es wird ja keine grundlegende Sanierung werden, sondern 
es wird „nur“ eine neue Fahrbahndecke aufgebracht. Doch auch das 
kommt letztlich allen Straßennutzern zu Gute und soll die Straße 
für die kommenden 10 Jahre wieder ertüchtigen.  

Natürlich können solche Arbeiten nur unter entsprechenden Ver-
kehrssicherungsmaßnahmen, sprich Sperrungen, durchgeführt 
werden. Aus diesem Grund laufen derzeit intensive Gespräche zwi-
schen dem Regierungspräsidium Karlsruhe als Träger der Stra-
ßenbaulast, dem Landratsamt, der Gemeinde, dem Ing.-Büro 
IBS und der Firma Wolff & Müller, die mit den Aufgaben betraut 
sein wird. Alle zusammen sind bestrebt, die Einschränkungen für 
die Verkehrsteilnehmer, die Anwohner und die Gewerbetreibenden 
so gering wie möglich zu halten, wohlwissend dass die Hauptstra-
ße in Fahrenbach täglich stark frequentiert ist. Deshalb wird ab-
schnittsweise und wenn möglich unter Teilsperrungen gearbeitet.  
Allerdings sind auch Arbeiten durchzuführen ( neue Hausanschlüs-
se) die nur unter Vollsperrung  möglich sein werden.  
Die reinen Asphaltierungsarbeiten erfolgen nach derzeitigen Pla-
nungsstand  am  Samstag und Sonntag 16. und 17. September. 
Während dieser Zeit muss die gesamte Strecke voll gesperrt blei-
ben.  Natürlich sind vorbereitende Arbeiten notwendig, die evtl. in 
der letzten Ferienwoche schon für Behinderungen sorgen.  
Wann genau das sein wird , steht noch nicht fest.  Detaillierte In-
formationen zu den endgültigen Terminen, den erwarteten Be-
hinderungen und geplanten Umleitungen werden wir zeitnah 
über das Amtsblatt, die Homepage und in der RNZ bekannt ma-
chen, sobald die die Straßenverkehrsbehörde die entsprechenden 
Anordnungen getroffen hat! 

Die Gemeindekasse Fahrenbach informiert 
Die Gemeindekasse Fahrenbach weist darauf hin, dass die Ab-
schlagszahlungen für Grundsteuer und Gewerbesteuer am 
15.08.2023 fällig sind.  Wir bitten alle Nichtabbucher, diesen Fällig-
keitstermin zu beachten. 

Fundsache
In der Birkenstraße in Fahrenbach wurde ein einzelner Schlüssel 
an einem Schlüsselring gefunden. Nähere Infos dazu gibt’s bei der 
Gemeindeverwaltung Fahrenbach 

Fortschreibung Veranstaltungskalender 
Ergänzung bzw. Änderung für November
18.11.   Faschingseröffnung der Schorlemafia  
18.11.   Konzert Frauenchor Robern  
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Seniorenausflug mit der Gemeinde

Für den  Seniorenausflug der Gemeinde Fahrenbach  am Montag, 
den 11.09.2023  per Bus  zur Bundesgartenschau nach Mannheim 
sind noch Plätze frei . Bürgerinnen und Bürger aus Fahrenbach, 
Robern und Trienz ab dem 65. Lebensjahr mit Partner sind herz-
lich eingeladen.  Anmeldungen bitte zeitnah bei der Gemeindever-
waltung Fahrenbach unter Tel. 92050 .  

Rentensprechtag 

Die nächsten Termine mit dem Versichertenberater Günther Kreis 
können für Montag 11.09.2023  bei der Gemeindeverwaltung Fah-
renbach vereinbart werden.

Ferienprogramm  Fahrenbach               

Das Ferienwetter war bisher ja nicht optimal, doch der guten Lau-
ne bei den diversen Veranstaltungen im Rahmen des Ferienpro-
gramms tat das keinen Abbruch.  Egal ob beim Tennistraining, der 
Bastelwerkstatt oder dem kurzfristig nach Fahrenbach in die große 
Halle verlegten Bambini-Turnen- die Kinder waren mit Spaß  da-
bei ! Wetterfest  zeigten sich übrigens auch die 20 Kinder die beim 
Besuch im Schwarzacher  Tierpark  - dem Angebot der Gemein-
de  Fahrenbach-  mit dabei waren.  Der Mut, die Fahrt trotz der 
Wetterlaunen anzutreten, wurde auch belohnt, denn sowohl beim 
Rundgang der Kinder durch den Park und dem Füttern der Tiere 
als auch auf dem Spielplatz regnete es nicht.  So gab es letztlich bei 
den Kindern  und bei Bürgermeister Jens Wittmann der genau wie 
einige Rathausbedienstete, den Fahrdienst übernahm, nur zufriede-
ne Gesichter.

Folgende Termine des Ferienprogramms stehen  jetzt an : 

11.08.23, Freitag V12: Wanderung mit dem Hund und Aktivitä-
ten rund ums Thema „Hunde“. Uhrzeit: 14-17 Uhr, Alter: 6-14 Jah-
re, , Treffpunkt: Hundeplatz in Robern, Veranstalter: Hundesport-
verein Robern                                    

Achtung: Geänderte Anfangszeit 

14.08.23, Montag V13: Spiel und Spaß im Wald, Uhrzeit: 1. Grup-
pe von 14.00 bis 16.00 Uhr , 2. Gruppe von 16.30 – 18.30 Uhr  , Al-
ter: 4-8 Jahre,  Treffpunkt: DGH-Parkplatz in Trienz, mitzubringen 
sind: Getränk, wettergerechte Kleidung, festes Schuhwerk, Regen-/
Sonnen-/ Mückenschutz, Veranstalter: GfA (Gemeinsam für Alle)

16.08.23, Mittwoch V14: Schnitzeljagd durch den Wald, Die Kin-
der/Jugendliche suchen in Gruppen anhand von Hinweisen selbst-
ständig den Weg und müssen verschiedene Aufgaben, dem Alter 
entsprechend, erfüllen. An den Stationen stehen Helfer bereit. Bei 
der Anmeldung können auch gerne schon Gruppen gemeldet wer-
den (bitte Gruppennamen angeben). Uhrzeit: 15-18 Uhr (die genau-
en Startzeiten werden noch mitgeteilt), Alter: ab 9 Jahre, Treffpunkt: 
DGH-Parkplatz in Trienz, mitzubringen sind: Getränk, wetterge-
rechte Kleidung, festes Schuhwerk, Veranstalter: GfA (Gemeinsam 
für Alle)

P.S. Das Angebot V7 – Nachtwanderung Stockbrot grillen-  konn-
te am 04. 08. nicht durchgeführt werden. Es ist verlegt auf Dienst 
22.08.2023. Die Anmeldunegn  bleiben gültig. 

Hinweis zur Nutzung DGH Trienz    

 Im DGH  Trienz muss in den Ferien der Boden neu versiegelt wer-
den. Deshalb dürfen der große Saal und auch der kleinere Übungs-
raum in der Zeit vom 14.08 . bis 25.08. nicht betreten werden. 

Vereinsnachrichten 
Fußballtermine aktuell 

Durch einen 3:1-Sieg gegen Wagenschwend hat der SV Robern 
den Einzug ins Viertelfinale des Kreispokals geschafft.  Der Geg-
ner  stand aber bei Redaktionsschluss am Montag noch nicht fest. 
Er wurde nämlich erst am Dienstag - Abend in der Partie VfR Fah-
renbach gegen FV Elztal ermittelt. Auf jeden Fall aber steht am 
kommenden Sonntag im Viertelfinale für den SVR ein Derby an. 
Entweder ein echtes Lokalderby in Fahrenbach oder ein Nachbar-
schaftsderby in Muckental. Bitte beachten sie die Ankündigung  in 
der RNZ oder bei fussball.de bzw. fupa.de.
Die Spielrunde 2023/2024 geht übrigens am Wochenende 18. bis 20. 
August los. Hier schon mal als „Appetit-Happen“ die Ansetzungen:
Kreisliga
Freitag 18.08. 19 Uhr   FV Reichenbuch- VfR Fahrenbach
Sonntag 20.08. 15 Uhr FC Mosbach – SV Robern  
B-Liga
Sonntag, 20.08 15 Uhr �SV Schollbrunn - 	  

SG Fahrenbach/Reichenbuch II
Die SG Trienz /Robern  ist spielfrei ! 

MGV Frohsinn Robern 
Der MGV Frohsinn 1908 Robern lädt zu einer außerordentlichen 
Generalversammlung am Mittwoch, den 16.08.2023 um 19.30 Uhr 
im Sportheim Robern ein. Auf der Tagesordnung stehen u.a. eine  
Satzungsänderung und Wahlen. 

VdK Ortsverband Fahrenbach
Grillfest  2023
Der VdK Ortsverband Fahrenbach lädt zum Grillfest am Samstag, 
dem 12. August 2023, um 15.30 Uhr in Trienz am Sportheim  ein. 

Schützenverein Trienz 
Frische Forellen am 23.09.2023
Unser traditionelles Räucherfischessen findet am 23.09.2023 ab 
16:00 Uhr im Schützenhaus des KKS-Trienz statt. Folgende Gerich-
te werden frisch zubereitet: 
- �Forelle frisch aus den Räucherofen dazu Hausgemachter Kartoffel-

salat oder Brot
- Fischburger mit/ohne Pommes 
Bei allen Speisen bitten um Vorbestellung bei Thomas Göndör Tel: 
0151/14159628 . Alle Speisen natürlich auch zum mitnehmen!  Wir 
freuen uns auf eure Bestellungen & einen geselligen Abend! 
� Euer KKS Trienz 

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde

Adolf-Weber-Str. 12, 74864 Fahrenbach. Tel. : 06267/284; Mail: fahrenbach@kbz. 
ekiba. de; Homepage: www. ev-fahrenbach. de 
Bürozeiten des Sekretariats: dienstags von 09. 00-13. 00 Uhr
Sprechstunden des Pfarrers: jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet 
ist. Alle Gottesdienste werden auch auf YouTube übertragen, der YouTube-Link ist 
auf unserer Homepage: www. ev-fahrenbach. de/gottesdienst
Sonntag, 13.08.23 !!!geänderte Anfangszeit!!!
10:15 Uhr 	Hauptgottesdienst, Fahrenbach (Dr. Dorothee Schlegel, 

Präd.in)
Sonntag, 20.08.23
10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst mit Musikprojekt „Neue Lieder“, 

Fahrenbach (Pfr. Michael Roth-Landzettel)

Ökumenischer Männertreff Fahrenbach
Im Rahmen unserer jährlichen Veranstaltungen ist am 03.04. der 
Vortrag der Polizei Mosbach, „Betrug im Internet und am Tele-
fon“ wegen Krankheit ausgefallen.  Wir haben nun vereinbart die-
se Veranstaltung nachzuholen.  Die Meldungen zu den Themen 
Schockanruf, falsche Polizisten und Enkeltrick, sind nahezu täglich 
in Presse, Funk und Fernsehen zu finden und zu hören.  Die In-
formationsveranstaltung mit Herrn Ritzhaupt von der Polizei Mos-
bach, ist sicher von großem allgemeinen Interesse und findet  am 
Montag 28.08.2023 um 19.30 Uhr im alten ev. Kindergarten in 
Fahrenbach statt.    Interessierte Personen, die nicht regelmäßig an 
unseren Treffen teilnehmen, möchten sich bitte bei Reinhold Kir-
schenlohr, Gerd Neukirchner oder Michael Hettinger anmelden. 
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Wir suchen Kolleg*innen (m/w/d) Das bieten wir Ihnen:
- einen Platz in einem super Team
- einen sicheren Arbeitsplatz
- attraktive Vergütung
- interne und externe Fortbildungen
- Kindergartenzuschuss, bAV und VWL

- die ihren Job lieben
- die gerne im Team arbeiten
- die selbständig denken und handeln
- die motiviert sind
- die bereit zur Weiterbildung sind  
Überzeugen Sie uns mit Ihrer Bewerbung davon, dass Sie der/die Beste sind 
für den Job. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Senden Sie diese bitte - gerne per Mail - an:
JOHLI Maschinenbau GmbH 
Draisstraße 6 · 74838 Limbach · Telefon: 06287 / 9204-0
E-Mail: bewerbungen@johli.com · www.johli.com

Warum arbeiten Sie 
eigentlich nicht bei uns?

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
ab sofort in Vollzeit:

CNC-Fräser/in (m/w/d) für 
5-Achs-Bearbeitung

Vom Schmiedefeuer zum Laserstrahl
JOHLI Maschinenbau GmbH

Unsere Angebote  
im August

Franziskaner
Verschiedene  

Sorten.

Faust 
Bayrisch Hell. 

BECK‘S
Verschiedene  
Sorten.

Schweppes
Verschiedene 

Sorten.

13.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.40, Pfand € 3.50

11.99
je 24 x 0,33 l

Preis/l € 1.51, Pfand € 3.50

18.99
je 22 x 0,5 l

Preis/l € 1.73, Pfand € 3.70

8.99
je 6 x 1,0 l

Preis/l € 1.50, Pfand € 2.40

Hirschquelle
Natürliches Heil- 
wasser* aus dem  
Nord schwarzwald.

Aqua Römer
Classic, medium  
oder naturell.

5.49
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 0.61, Pfand € 3.50

5.99
je 12 x 0,75 l

Preis/l € 0.67, Pfand € 3.50

Kurpfalz Bräu
cola mix.

ERDINGER  
Brauhaus

Helles.

10.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.10, Pfand € 3.50
18.99
je 20 x 0,5 l

Preis/l € 1.90, Pfand € 3.50

Vigneros Catalan
Un Rosé BIEN FRAIS. 

4.99
je 0,75 l
Preis/l € 6.65

koffeinhaltig

GRATIS!  
2 Flaschen 
je Kasten

Coca-Cola
Verschiedene Sorten.

9.99
je 12 x 1,0 l

Preis/l € 0.83, Pfand € 3.50

ko
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Angebot gültig  

vom 10. – 12.8.2023

33-Tages-Knüller-Tages-Knüller
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74864 Fahrenbach
Bahnhofstr. 14 · Tel. 0 62 67 / 6341(6181)
Mo – Fr: 10 – 12.30 Uhr und  14 – 18.30 · Sa: 8 – 13 Uhr
74821 Mosbach-Diedesheim
Steige 51 · Tel. 0 62 61 / 71 22 · Mo – Sa: 8 – 20 Uhr
Oess&Bulling Getränkefachgroßhandel GmbH  
Steige 51 · 74821 Mosbach-Diedesheim

Angebote gültig vom  
08.08. – 22.08.2023

RITTERSBACH · SCHEFFLENZ-U
ADELSHEIM · LIMBACH

Limbach
Marktplatz 4

Tel. (0 62 87) 8 11

www.metzgerei-doerrich.de

Unser Angebot am Wochenende 
Freitag, 11. August & Samstag, 12. August
mageres Hackfleisch gemischt 100 g 0,89 €
Fleischkäseaufschnitt 100 g 1,29 €
deftige Krakauer  100 g 0,99 €
würzige Knacker 100 g 1,19 €
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Haushaltshilfe in Elztal-Dallau gesucht
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige Haushaltshilfe für ei-
nen Privathaushalt in Elztal Dallau auf Minijob Basis, nur mit 
Anmeldung, 2-3 Mal wöchentlich bei guter Bezahlung! Wir 
freuen uns auf Ihre Nachricht unter elztalperle@gmail.com

Jürgen Schmid
Parkett und Bodenbeläge 
74722 Buchen-Einbach

Langenelzer Str. 2 · Tel. (0 62 87) 5 85 · Fax 16 84

Wir liefern und verlegen:

l Massivparkett  l Fertigparkett 
l Teppichböden  l PVC und Linoleum 
l Korkböden  l Maschinenverleih

www.schmid-parkett.de

Besuchen Sie uns! Wir nehmen uns nach telefonischer 
Vereinbarung Zeit für Sie!

Bojo’s Schrotthandel
Handel mit  

Metallen aller Art. 

Langenelzer Straße 41 · 69427 Mudau 
Tel. bis ca. 16 Uhr (01 52) 04 96 89 35 

danach (0 62 84) 2069752 
E-Mail: tammy1970@gmx.de

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir
dich sehen können, wann immer wir wollen.

ADOLF KOBELT
† 22.07.2023

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer  
verbunden fühlten, ihre liebevolle Anteilnahme 
und Wertschätzung auf so vielfältige Weise zum  
Ausdruck brachten sowie allen, die meinen lieben 
Mann und unseren Papa auf seinem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderen Dank
–  Gemeindereferentin Petra Reiss für ihre einfühl-

samen Worte
–  der Praxis Dr. Iannello mit Team
–  dem Pflegeteam der Caritas Sozialstation Mosbach
–  dem Bestattungshaus Sauter
–  der Freiwilligen Feuerwehr Limbach
–  dem Kath. Kirchenchor Limbach 
–  dem FC Freya Limbach
–  der Firma Bopp Leuchten GmbH

Erika Kobelt
Karola Stipp
Waltraud Leitz

Limbach, im August 2023
vom 11. bis 13. August

Freitag: 18 Uhr  Bieranstich durch Bürgermeister
Dr. Rippberger • Schlachtplatte, Schaschlik u.m. 
Sonntag: Mittagstisch Rindfleisch mit Meerrettich

gültig vom 11. 8.  
bis 12. 8. 2023

Landmetzgerei HELMUT RAUSCH jun.
Limbach-Krumbach, Tel. 06287/222
Lindenstraße 12, www.landmetzgerei-rausch.de

Hackfleisch gemischt
~ vom Rind und Schwein!  kg € 9.90
Portionswürstchen versch. Sorten
z.B. Lyoner, Gelbwurst, Bierwurst, Bierschinken etc. 100 g € 1.45
Herzhafte Zungenwurst 
~ aus eigener Herstellung! 100 g € 1.25
Krakauer mit oder ohne Kümmel
~ darf bei keinem Vesper fehlen! 100 g € 0.95

Wir machen Betriebsferien ab Montag, 1408.2023.
Am Montag, 4.9.2023, sind wir wieder für Sie da!

Alle Fleisch- und Wurstwaren sind aus eigener Schlachtung,  
von Tieren aus kontrollierten Betrieben unserer Region.
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Wir suchen Kolleg*innen (m/w/d) Das bieten wir Ihnen:
- einen Platz in einem super Team
- einen sicheren Arbeitsplatz
- attraktive Vergütung
- interne und externe Fortbildungen
- Kindergartenzuschuss, bAV und VWL

- die ihren Job lieben
- die gerne im Team arbeiten
- die selbständig denken und handeln
- die motiviert sind
- die bereit zur Weiterbildung sind  
Überzeugen Sie uns mit Ihrer Bewerbung davon, dass Sie der/die Beste sind 
für den Job. Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 
Senden Sie diese bitte - gerne per Mail - an:
JOHLI Maschinenbau GmbH 
Draisstraße 6 · 74838 Limbach · Telefon: 06287 / 9204-0
E-Mail: bewerbungen@johli.com · www.johli.com

Warum arbeiten Sie 
eigentlich nicht bei uns?

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
ab sofort in Vollzeit:

MAG-Schweißer/in (m/w/d)

Vom Schmiedefeuer zum Laserstrahl
JOHLI Maschinenbau GmbH

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Seniorenresidenz 
Haus Theresa

www.Haus-Theresa.de

Beste Pflege 
zu fairem Preis

•  seit 25 Jahren
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1700,- € 
 Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf 
 Wunsch Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflegeeinrichtung
•  moderner Neubau oder Haupthaus mit 
 Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach

Familie Matz
Poststr.14 • 69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de  


